
Kreisliga B · Freitag, 29.04.2016; 19.00 Uhr 
TuSpo Mengeringhausen II – SV Sachsenh./Freienhagen II

A-Junioren Gruppenliga · Samstag, 30.04.2016, 16.30 Uhr
TuSpo Mengeringhausen – JSG Edermünde
/Brunslar/ Wolfhagen 

Kreisliga A · Samstag, 
30.04.2016, 18.45 Uhr
TuSpo Mengeringh. – 
TSV Odershausen





HerzlicH Willkommen!
liebe Fußballfreunde,
willkommen zu einem weiteren Spieltag 
auf dem Hagen. Und es könnte der Spiel-
tag der Saison werden. Dazu später.
Am Freitag startet der TuSpo II gegen die 
Mannschaft von SV Sachsenhausen/Frei-
enhagen II. Aktuell steht der TuSpo immer 
noch auf dem 2. Platz der Kreisliga B. Was 
sich verändert hat ist, dass Goddelsheim 
II am letzten Spieltag Federn gelassen 
hat in Fürstenberg. Damit hat die Elf von 
Mertens/Weiß heute die Chance, für ei-
nen Tag an die Tabellenspitze zu springen. 
Wenn das Team konzentriert zu Werke 
geht, sollte das für die in dieser Spielzeit 
neu formierte SG möglich sein.
Am Samstagnachmittag kommen unse-
re A-Junioren zum Zug. Erstmals als Vor-
spiel für die Erste Mannschaft gegen die 
JSG Edermünde/Brunslar/Wolfhagen. Sie 
belegen in der Gruppenliga den 3. Platz 
und sind damit auch der Favorit. Aller-
dings haben sich unsere Junioren im Hin-
spiel nur knapp mit 3:2 geschlagen geben 
müssen. Mal sehen, was der Heimvorteil 
daraus macht, wenn vielleicht auch noch 
die Kulisse entsprechend ist. Die stimmte 
auch beim Halbfinale des Waldecker Po-
kals gegen den TuS Bad Arolsen. Auf dem 
Hartplatz in der Kernstadt hatten unsere 
Junioren ein Heimspiel vor einer Kulisse 
von mehr als 100 Zuschauern. Da hat der 
5:0 Sieg und der damit verbundene Ein-
zug ins Finale nochmal doppelt so gut ge-
schmeckt.

und letztes Wochenende konnte schließ-
lich dem Tabellenzweiten ein Unentschie-
den abgekämpft werden.
Der TuSpo I kann hingegen gegen den TSV 
Odershausen mit einem Sieg alles klar 
machen in der Kreisliga A. Leicht wird es 
nicht gegen die Mannschaft von Michael 
Kohl. Sie wollen sicher nicht der Meis-
termacher sein und werden alles in die 
Waagschale werfen, das zu verhindern. 
 Aktuell hat die Kempf-Elf 17 Punkte Vor-
sprung. Nach diesem Spieltag sind noch 
15 Punkte für Bad Wildungen zu errei-
chen und somit wäre die Meisterschaft 
perfekt.  Was für ein Traum! 
Möglich wurde dies durch den „Schnee-
sieg“ gegen Usseln mit 7:1 und der gleich-
zeitigen Niederlage der Badestädter beim 
TSV Ehringen (2:1).
Also lasst uns gespannt sein auf die 3 
Spiele und sehen, ob wir am Samstag-
abend die Sektkorken knallen lassen kön-
nen oder nicht. Schön wär ś allemal!
Ich wünsche allen 3 Schiedsrichtern ein 
glückliches Händchen, den Zuschauern 
tolle Spiele und den Akteuren einen ver-
letzungsfreien Spieltag.

 Auf geht´s TuSpo,
 Kämpfen und Siegen! 
 Mit Grün weißem Gruß
 Thomas Jost
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kreisliga A Waldeck 2015/16
Sonntag, 24.04.2016 ·15.00 Uhr· 21. Spieltag

Enge Spiele in Usseln sind wir gewöhnt, dieses Mal kam es anders! Mit einem deutlichen 7:1 wurde 
die Penseler-Elf auf eigenem Platz demontiert. Damit setzen die Upländer ihre Negativserie mit sie-
ben Spielen ohne Sieg fort. Das Wetter ließ nicht an Ende April denken, sondern eher an einen Tag 
im Januar, gespielt wurde trotzdem. So wechselten sich Sonnenschein, Hagel und Schnee ab. In der 
ersten halben Stunde ging die Usselner Taktik allerdings auf. Auf dem kleinen Platz machten sie die 
Räume eng, überließen dem TuSpo das Spiel und attackierten die TuSpo-Spieler hart und dennoch 
fair. Die ersten Torschüsse gab der TuSpo ab, doch zunächst waren die Angriffe zu harmlos und die 
Schüsse unpräzise. Nach einer Viertelstunde ging der Außenseiter dann durch Benjamin Lohmann gar 
in Führung. Mit einem der seltenen Konter wurde er lang geschickt, lief von der rechten zur linken 
Strafraumkante und netzte dann vorbei an Roschanski ein. Unbeirrt dessen, machte der TuSpo dort 
weiter, wo er aufgehört hatte. In der Folge vergaben Verriet und Co. etliche hochprozentige Möglich-
keiten. Zunächst setzte unser Kapitän selbst, zur Ärgernis aller, das Leder aus 3 m Entfernung über 
das Querlatte, dann vergaben auch Patrick Ochmann und Pascal Löhndorf beste Einschusschancen.
Usseln blieb weiterhin über Konter gefährlich. Insbesondere Benni Lohmann sorgte für Alarm in der 
Mengeringhäuser Abwehr. Ein weiteres Mal forderte er Roschanski richtig in der 28. Spielminute.  
Nach 35. gespielten Minuten war der Bann gebrochen und P. Löhndorf verwandelte aus kurzer Distanz 
zum Ausgleich. Nur zwei Minuten schoss Sek den TuSpo in Front. Ein Freistoß aus dem linken Halb 
Feld entwickelte sich zur gefährlichen Falle für Torwart Schäfer. Die Kugel schlug im Torwarteck ein. 
Schäfer machte dabei keine gute Figur.
Mit der knappen, aber dennoch verdienten Führung ging es zum Pausentee. Der TuS wehrte sich bis 
hierhin tapfer und konnte auf die gezeigte Leistung soweit zufrieden sein.
In der zweiten Halbzeit hielten die Gäste den Druck weiterhin aufrecht. Zunächst konnte die Heimelf 
das Leder noch aus dem eigenen Strafraum fern halten, doch nach einer knappen halben Stunde legte 
Sek das 3:1 nach. Wieder ein Freistoß aus einem eigentlich ungünstigen Winkel, doch mit freundlicher 
Unterstützung von Usselns Nr. 7, Tobias Schweinsberg, konnte der Keeper problemlos überwunden 
werden. Nun erhöhte der TuSpo im regelmäßigem Takt das Ergebnis. Zunächst setze sich Geng ge-
konnt durch und wieder mal fälschte Schweinsberg ins eigene Tor ab, in der nächsten Szene erhöhte 
Tim Schade, wobei Schäfer abermals nicht gut aussah und keine vier Minuten danach schnürte Tim 
Schade seinen Doppelpack. Eine schöne Kombination von Menkel und Ochmann leiteten den sechsten 
Treffer vom TuSpo ein.
In der gesamten Zeit schoss Usseln nur ein einziges Mal auf das Mengeringhäuser Tor und diesen Ver-
such parierte Roschanski gewohnt souverän. Die Mannschaft um Kapitän Schmidt hatte sich merklich 
ihrem Schicksal ergeben. Kurz vor dem Ende der Partie trug sich Sek abermals in die Torschützenliste 
ein und sorgte für den 7:1-Endstand.
Da sich die SG Bad Wildungen/Friedrichstein einen Ausrutscher beim TSV Ehringen (2:1) leistete und 
Strothe die Punkte am Freitag kampflos an den TuSpo ab schenkte, können die Fachwerkstädter 
bereits am kommenden Samstag die Meisterschaft perfekt machen. Dazu ist ein Sieg gegen den TSV 
Odershausen nötig.
 
 Stefan Fütterer



KRATZ & SCHREIBER
und Partner Karl Kratz

   Steuerberater

Mareike Schreiber
   Dipl.-Betriebswirtin (FH)
   Steuerberaterin

Ralf Schreiber
   Dipl.-Betriebswirt (FH)
   Steuerberater
   Fachberater für Unternehmens-
     nachfolge (ASW e.V.)

Daniel Fieseler
   Steuerberater
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kreisliga B 2015/16 
Sonntag, 17.04.2016 · 13.15 Uhr · 20. Spieltag

Am vergangenen Wochenende traf TuSpo II auf die SSG Ense/Nordenbeck II. Aufgrund der aktuellen 
Tabellensituation und den Ergebnissen der vergangenen Wochen ging der TuSpo als Favorit in die 
Partie. Dennoch war Vorsicht geboten, hatte Ense dem Tabellenführer aus Goddelsheim lange Paroli 
geboten und sich nur denkbar knapp mit 4:5 geschlagenen gegeben müssen. Der TuSpo erwischte 
einen Traumstart in das Spiel. Keine drei Minuten waren gespielt, da klingelte es das erste Mal im 
Kasten der Enser. Geng hatte sich wieder mal gewohnt stark über die Außenbahn durchgesetzt, flank-
te nach innen und den eigentlich harmlosen Ball ließ Torhüter Sommer durch die Hände rutschen, 
sodass der mitgelaufene Gutmann nur noch einschieben brauchte. Die erste Viertelstunde hatte der 
TuSpo das Heft des Handelns fest in der Hand. Jannik Gutmann legte dann erneut nach Vorarbeit von 
Geng das 2:0 nach. Man mag sich an dieser Stelle fragen, wie viele Tore er bereits geschossen haben 
könnte, wenn er doch nur ab und zu mal in den vergangenen Wochen zum Training erschienen wäre, 
nach so einem Comeback ohne eine einzige Trainingseinheit. Den anfänglichen Druck hielt der TuSpo 
nun allerdings nicht mehr aufrecht und Ense kam besser ins Spiel. Auf dem Platz entwickelte sich ein 
munteres auf und nieder. Die Gäste waren insbesondere durch schnelle Konter gefährlich und zur 
28. Spielminute gelang Dominik Osterhold der Anschlusstreffer. Eine kritische Phase, denn die Enser 
merkten, dass der TuSpo nicht zu 100 % sattelfest war. Doch der Gegentreffer wirkte wie ein Weckruf 
und augenblicklich taten die Fachwerkstädter wieder mehr für ihr Spiel. Folglich entstand kurze Zeit 
später das 3:1. Nach einem langen Abschlag von Heisterkamp ging Baftijari ins Laufduell. Dabei setze 
er seinen Gegenspieler dermaßen unter Druck, dass dessen Klärungsversuch sehenswert im eigenen 
Tor landete. Vor der Pause legte dann Tobias Geng noch das 4:1 nach. Aus zentraler Position hämmerte 
er den Ball, vorbei an Torwart Sommer, in die Maschen. Nach dem Seitenwechsel knüpfte der TuSpo 
an die starke Anfangsphase der ersten Halbzeit an und kurze Zeit später erhöhte Eisenberg per Kopf 
auf 5:1. In den folgenden Minuten ließ die Heimelf die Zügel abermals etwas lockerer und hier wurde 
deutlich, dass Ense, sobald es etwas Raum zu spielen bekam, auch sehr gut mit dem Ball umgehen 
kann. Es entwickelte sich ein munteres auf und nieder auf dem Platz.  Zur 70. Spielminute verkürzte 
Mrosek nach Vorarbeit von Henkler auf 5:2. An eine Wende im Spiel glaubte zu diesem Zeitpunkt 
jedoch niemand mehr. In der Folge ließen die Kräfte bei den Gästen spürbar nach und wieder war es 
Eisenberg, der das sechste Tor seiner Mannschaft erzielte. In den letzten Minuten des Spiels kam es zu 
einem weiteren Comeback. Christian Ritter, der seit der Winterpause verletzt ausgefallen war, betrat 
den Rasen. Gleich mit seiner ersten Ballberührung stolperte er das Leder unglücklich ins Tor der Enser. 
Mit dem Schlusspunkt legte er gar Jens Franke noch das 8:2 auf. Ein Sieg der für den TuSpo ohne Frage 
höchstverdient war, aber vielleicht 2-3 Tore zu hoch ausgefallen ist. Ense sollte nun zusehen, dass sie 
den Abwärtstrend beenden und wichtige Punkte einfahren. Auch am vergangenen Wochenende war 
für sie gegen Diemelsee nichts zu holen und der Keller rückt immer dichter zusammen. Insbesondere 
das direkte Kellerduell gegen den TSV Lütersheim hat eine große Bedeutung. Sollte die Elf um Kapitän 
Henkler auch hier leer ausgehen, ist der direkte Klassenerhalt stark gefährdet. Bei einem Sieg, wir das 
Team, da lege ich mich fest, mit einem weiteren Jahr in der B-Liga planen können. Auch der TuSpo M. 
hat profitiert vom 2:1-Sieg im Spitzenspiel der SG Fürstenberg/Immighausen gegen die SG Goddelsheim/
Münden II. Nun hat es die Mannschaft von Weiß/Mertens selbst in der Hand die 
Meisterschaft in der B-Klasse zu holen. Allerdings ist der Weg bis dorthin noch lang und 
steinig. Der Titelkampf wird voraussichtlich bis zum letzten Spieltag spannend bleiben.
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A-Junioren Gruppenliga
Samstag, 09.04.2016,  15.00 Uhr · 14. Spieltag 

Die A-Jugend kann doch noch gewinnen!
Am Samstag war es endlich wieder soweit: nach fast fünf Monaten Pause durfte un-
sere U19 auch mal wieder ran. Das letzte Spiel war im November, der letzte Sieg war 
im September gefeiert worden. Der Auftakt zu einem stressigen Saisonschlussspurt 
(noch 13 Spiele in acht Wochen) fand in Witzenhausen statt. Das Hinspiel wurde mit 
1:3 verloren und war überschattet von der schweren Verletzung von Niklas Bärtl. 
Wiedergutmachung war angesagt, wollte man im Abstiegskampf der Gruppenliga 
weiter im Rennen bleiben. Erstmals im Einsatz nach einer fast 18monatigen Verlet-
zungspause war Felix Sperling, der der Mannschaft als Innenverteidiger sehr gut tat 
und unheimlich viel Stabilität und Ruhe ausstrahlte. 
Das Spiel war zunächst wenig mitreißend. Der TuSpo agierte in einem Mittelfeldpres-
sing und wartete erstmal ab, was Witzenhausen anzubieten hatte. Da denen nicht viel 
einfiel, ging es erstmal im Mittelfeld munter zur Sache, Torchancen mangelware. Die 
größte Gefahr beschwor unser Keeper Pascal Wäscher herauf, als er bei einem harm-
losen Rückpass den Ball nicht traf. Bis auf zwei Kopfbälle von Sven und Max jeweils 
nach Ecke von Nebi gelang aber auch unserem Nachwuchs nicht viel. Die Pässe hat 
noch nicht die richtige Länge und Schärfe. Man musste sich erst finden. In der zweiten 
Halbzeit verlagerte der TuSpo die Pressingzone Richtung gegnerisches Tor und prompt 
ging es munter los. Erst Hess nach Freistoß Stracke frei vorm Tor, dann Schwedes mit 
einem Freistoß aus 25 Metern an das Lattenkreuz. Der Startschuss! Anschließend 
wurden auch die Kombinationen besser und nach schönem, schnellen Spiel steckte 
Nebi auf Max durch und der zog voll konsequent in die lange Ecke ab. 1:0. Der TuSpo 
wurde nun besser und nutzte die aufkommenden Räume für teilweise ansehnliche 
Kombinationen. Die schönste führte dann auch zum 2:0, als über sechs Stationen der 
Ball zu Nebi in die Spitze gelang und er zielstrebig abschloss. Witzenhausen versuchte 
sich zu wehren, doch die Abwehr stand an diesem Tag bombensicher. Das 3:0 gehört 
in die Kategorie kurios. Einen Diagonalball konnte der rechte Außenverteidiger nicht 
klären, Yannic Weiß lief allein Richtung Grundlinie und spielte den Ball mit links in die 
Mitte. Sah alles völlig harmlos aus, doch auf einmal lag der Ball ohne weitere Berüh-
rung im langen Eck. Wie auch immer: egal, 3:0. Duschen, Heimfahren. 
Vorbereitung auf Dienstag zum Halbfinale im Waldecker 
Pokal gegen Arolsen.
 Stefan Mertens
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Halbfinale Waldecker Pokal · A-Junioren 
TuSpo-U19 zieht ins Waldecker Pokal Finale ein 

Am Dienstag, 12.04.2016 musste unser Nachwuchs zum Halbfinale auf dem Arolser Hartplatz 
antreten. Insgesamt rund 100 Zuschauer waren gekommen, um das Derby zu sehen. Nach 
dem 3:0-Sieg in Witzenhausen strotzte die Mannschaft vor Selbstbewusstsein und ging en-
gagiert und couragiert zur Sache. Dennoch merkte man schnell, dass ein trockener, aber top 
bespielbarer Hartplatz doch was anderes ist als unser Feuchtbiotop ab der Stadthalle. Daher 
kam es zu vielen Ungenauigkeiten im Passspiel, so dass das Spiel überwiegend mit langen 
Bällen gestaltet wurde. In der 10. Minute fiel bereits das 1:0 für den TuSpo durch Janne Stra-
cke. Vorausgegangen war eine gute Balleroberung von Max an der Mittelline und das darauf 
folgende Umschaltspiel über Sven Schwedes, der auf Janne weiterspielte. Dieser ließ dem 
Schlussmann mit einem platzierten 25 Meter-Schuss keine Chance. Arolsen kam nun besser 
ins Spiel und versuchte, die Initiative zu übernehmen. Ein erster Schuss auf unser Tor in der 
22. Minute war aber alles, was sie zu bieten hatten. Der TuSpo kam meistens über die linke 
Seite zu Möglichkeiten. So drang Nebi Baftijari in der 30. Minute mit dem „Zidane-Trick“ in den 
16er ein, doch sein Schuss aus spitzem Winkel mit Pike landete in den Armen des Keepers. In 
der 37. Minute das 2:0 durch den aufgerückten Innenverteidiger Felix Sperling, nachdem die 
Arolser Hintermannschaft eine Ecke nicht klären konnte. In der 39. Minute hatte der TuSpo 
Riesenglück, als die Arolser frei vor dem Tor stehend eine Flanke von links nicht verwerten 
konnten. In der 40. Minute die nächste Chance für den TuSpo, als wieder Nebi über links in 
den Strafraum eindrang. Seinen Schuss klatschte der Keeper ab und Georg Müller vor die 
Füße. Doch leider war der Winkel schon etwas zu spitz und Georg bekam den Ball nicht mehr 
im Tor unter. So ging es dann in die Halbzeit. In der zweiten Halbzeit kamen dann endlich auch 
spielerische Elemente hinzu. So wurde es in der 50. Minute nach dem ersten sehenswerten 
Schnittstellenpass von Schwedes auf Müller richtig gefährlich, doch Georg schoss knapp vor-
bei. In der 52. Minute kam es zur nächsten Gelegenheit, jedoch waren sich Nebi und Georg 
beim Abschluss nicht ganz einig. In der 61. Minute gab es auf der linken Seite Freistoß für 
Nebi, der den Ball mit rechts vors Tor zog. Innenverteidiger Julian Schubert lief mustergültig 
ein und nickte zum 3:0 ein. In der 63. Minute musste Janne nach einem überharten und un-
nötigen Foul 5 Minuten zuschauen. Das Spiel verflachte mehr und mehr, hoch und weit war 
jetzt die Devise. In der 80. Minute dann die endgültige Entscheidung durch Nebi, der nach 
einem langen Ball alleine aufs Tor zog und souverän einschob. In der 92. Minute wurde der 
Ball von Theile auf halbrechts nach links zu Jannik Bornemann gespielt, der den Ball wieder 
zurück in die Mitte spielte, wo Sven Schwedes aus 25 Metern in den langen Winkel ganz 
trocken abzog. Im Finale erwartet uns nun der TSV Goddelsheim. Auch hier würden sich die 
Jungs über ein ähnliches Zuschaueraufkommen freuen, wie am Dienstag.
   
 Stefan Mertens



12

kommentar von Toni, dem Ball
zum Spieltag 20 

der kreisliga A und B 

Hallo, liebe TuSpo Anhänger. Ich bin Toni. Toni der Ball. Jedes Wochenende 
springe ich über die Kreisligaplätze und schreibe dann auf den Facebook-Seiten 
der Mannschaften, was ich dort so erlebt habe. Gestern war ich beim TuSpo 
Mengeringhausen zu Gast und was soll ich euch sagen? Hut ab, Helm auf! 
Für nur 2,50 € bekommst du da 16 Tore zu sehen. Bratwurst- und Pommesduft, 
Kaffee und Bier. Viele Frauen und Kinder tummeln sich auf der Terrasse. Hier 
scheint wahrlich ein Familienverein zu sein. Schön fand ich das. Der Tuspo hat 
zwei Mannschaften, eine in der Kreisliga B und eine in der A Liga. Zuerst spielte 
die Reserve gegen die SSG Ense/Nordenbeck II. 10 mal kicken mich die Spieler in 
das eine oder das andere Tor. 8: 2 gewannen die TuSpo Spieler. Toll! Was gab‘s 
noch vom Spiel? Ach ja, ein paar Enser und Nordenbecker Frauen, setzten sich 
direkt neben die Lautsprecher der Stadionanlage und wunderten sich, dass es 
da laut war. Nach der 4-ten Tormusik für den TuSpo drehten sie den Lautspre-
cher weg. Aber meine Damen, das macht man doch nicht. Sie hätten sich doch 
woanders hinsetzten können! 
Ach ne, ging ja nicht. Es gab keinen Thekendienst, der die Bestuhlung aufstellte. 
Obwohl Spieler, die verletzt oder krank waren am Spielfeldrand standen, fand 
sich keiner, um ein paar Stunden Dienst für den Verein zu machen. Hinterher 
machten es ein paar der Älteren, die es schon so oft getan haben. Da müsst 
ihr aufpassen, dass Ihr das in den Griff bekommt. Tut ja nicht weh, mal einen 
Dienst für den Verein zu machen. 
Dann kam der TuSpo I und spielte gegen Ittertal/Marienhagen. Hier gewann der 
Tuspo souverän mit 5:1. Wieder ein tolles Spiel! Leider hatte sich der Stadion-
sprecher in das Vereinsheim verkrümelt und sprach was von 61% Regenwahr-
scheinlichkeit und die Anlage dürfte nicht nass werden. Weichei! Das führte 
dann auch dazu, dass er bei den meisten Toren nicht sah wer der Torschütze 
war. Kauft dem Mann mal einen Feldstecher, denn er ist ein alternder Torwart. 
Die sind alle gleich. Reflexe wie eine Katze, aber sehen nicht mehr, wohin sie 
springen müssen. 
Das war´s dann mit meinem Bericht über den TuSpo Mengeringhausen. 

  Bis bald, wenn ich mal wieder auf eurem Platz bin. 
  Tschüss sagt euer Toni.
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kommentar von Toni, dem Ball
zum Spieltag TuSpo i in Usseln   

Hallo liebe TuSpo Fans, hier ist wieder eurer Toni, der Ball. Am Wochenende 
bin ich wieder unterwegs gewesen. Diesmal im Upland in Usseln. Dort wollte 
ich eigentlich auch meinen Kommentar zum Spiel lassen, aber leider war die 
Facebook-Seite der Usselner völlig zugeschneit. Also habe ich mir gedacht, gehe 
ich doch da hin, wo ich letztes Mal schon so freundlich aufgenommen wurde. 
Und was soll ich sagen, das wart Ihr. Glückwunsch dafür!!! Außer einer kleinen 
Kritik an meinem letzten Bericht  gab es wohl nur freundliche Kommentare und 
Grinsen. Das hat mich sehr gefreut. Außerdem passt es auch ganz gut, denn Ihr 
TuSpo-Fans wart ja auch ganz zufällig in Usseln. Was war da denn los? Da hat 
doch tatsächlich jemand gedacht, wenn er die Schneekanonen anwirft, sehen 
Adam Sek und Tim Schade den Ball nicht mehr. Weit gefehlt! Die beiden sahen 
den Ball ganz gut, und legten ihn auch ein paarmal in das Usselner Tor rein. 
Dazu noch Löhni (einer von beiden – konnte man im Schnee nicht so genau 
erkennen, welcher es war) und Tobi Geng, schon waren die 7 Dinger geschnürt. 
1 mal trafen auch die Jungs aus Usseln, die sich nicht kampflos ergeben woll-
ten. Und in Ehringen? Da stolperte doch völlig überraschend die SG aus Bad 
Wildungen! Mein Gott, die Serie ist gerissen. Und nun müssen die Jungs aus 
der Badestadt hinter sich schauen, denn da spüren Sie den Atem aus Wesetal. 
Die haben sich frecherweise herangeschlichen und rütteln am 2. Platz. Und was 
macht Ihr? Aufgeregt sein? Träumen? Heimlich planen? Schlecht schlafen? Wohl 
von allem etwas. Denn nun kann es passieren. Das große Ziel, auf das Ihr so 
lange gewartet habt. Am Samstag könnt Ihr es ganz allein erreichen. Ein Sieg 
gegen Odershausen und Ihr habt es geschafft! Ich bin auf alle Fälle dabei, bin 
ja der Ball, muss ja da sein! Alle sollten kommen, ganz Mengeringhausen soll 
sich bewegen auf den Hagen und euer Team nach vorne schreien. Erzählt es 
allen, Groß und Klein, was passieren kann. Bringt die Fahnen mit ins Stadion, 
solche Momente kommen nicht so oft.  Teilt es überall, damit es jeder weiß und 
wir vielleicht die .........................!
Warten wir´s ab! 90 Min. dauert es. Alles kann passieren!

 Bis Samstag euer Toni



Der TuSpo bedankt sich bei
seinen Schiedsrichtern

DAniel ScHUBerT
mAnFreD PAllAGST
THorSTen reUTer
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Tabelle Kreisliga C Nord 

 

1. SG Eppe/Niederschleidern II  17 16 1 0 68 : 12 56 49 

2. SV Grün-Weiß Eimelrod 1931 (Ab)  18 15 0 3 76 : 25 51 45 

3. TuSpo Mengeringhausen II  18 13 2 3 66 : 25 41 41 

4. VfR Volkmarsen II  19 9 2 8 45 : 35 10 29 

5. SC Blau-Gelb Korbach II  17 8 4 5 47 : 31 16 28 

6. TSV Strothe II  17 6 3 8 40 : 48 -8 21 

7. SG Lelbach/Rhena II  15 5 0 10 17 : 47 -30 15 

8. SG Hesperinghausen/Helmighausen/Neudorf II  17 4 2 11 28 : 69 -41 14 

9. SV Blau-Weiß 1932 Hillershausen *  16 3 3 10 21 : 45 -24 11 

10. SG Massenhausen/Gembeck II  15 2 3 10 19 : 49 -30 9 

11. TSV Ehringen 1969 II *  17 1 2 14 0 : 33 -33 0 
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transport logistics

Top Torjäger - kreisliga A · Stand 22. Spieltag

 

 

17  Top Torjäger Kreisliga A Stand 22. Spieltag 

 

Adam Sek  
TuSpo Mengeringhausen 24  

 

Janis Schuldt  
SG Bad 
Wildungen/Friedrichstein 
II 

19  

 

Dennis Gruhler  
SG Wesetal 13  

 

Pascal Löhndorf  
TuSpo Mengeringhausen 11  

 

Jan Vering  
SG 
Rhoden/Schmillinghausen 
II 

11  

 

  

 

 

 



Elli-Markt Mengeringhausen
Landstr. 7 • 34454 Bad Arolsen-
Mengeringhausen

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo. - Sa.

7 bis 20 Uhr

lecker
gesund

frisch
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Tabelle - kreisliga A · Stand 22. Spieltag

 

 

19 Tabelle Kreisliga A 22. Spieltag 

1. 
  

TuSpo Mengeringhausen  21 19 1 1 79 : 8 71 58 

2. 
  

SG Bad Wildungen/Friedrichstein II  20 11 8 1 43 : 17 26 41 

3. 
  

SG Wesetal *  21 14 1 6 51 : 28 23 41 

4. 
  

TSV Altenlotheim II  21 11 1 9 38 : 34 4 34 

5. 
  

TSV Ehringen 1969 (Auf)  21 10 4 7 30 : 35 -5 34 

6. 
  

SG Eppe/Niederschleidern (Ab)  20 7 8 5 31 : 32 -1 29 

7. 
  

TSV Odershausen (Auf)  21 7 6 8 33 : 33 0 27 

8. 
 

 

SG Lelbach/Rhena  21 7 3 11 32 : 37 -5 24 

9. 
  

TuS Usseln 1913 *  20 7 4 9 31 : 45 -14 23 

10. 
  

SG Rhoden/Schmillinghausen II  21 6 4 11 36 : 56 -20 22 

11. 
  

TSV Berndorf II  21 4 9 8 28 : 38 -10 21 

12. 
  

FSG Ittertal/Marienhagen *  21 5 3 13 31 : 48 -17 17 

13. 
  

SG Wellen/Wega *  21 3 6 12 23 : 47 -24 14 

14. 
  

TSV Strothe *  20 4 2 14 27 : 55 -28 13 

 

 

 





 

 

21 Tabelle Kreisliga B  22. Spieltag 

1. 
  

SG Münden/Goddelsheim II  21 16 2 3 78 : 29 49 50 

2. 
  

TuSpo Mengeringhausen II (Auf)  20 15 3 2 69 : 27 42 48 

3. 
  

SG Fürstenberg/Immighausen (Auf)  21 14 3 4 68 : 21 47 45 

4. 
  

SG 1947 Diemelsee  21 13 1 7 60 : 35 25 40 

5. 
  

TuS Bad Arolsen II  20 9 4 7 60 : 40 20 31 

6. 
  

SV Grün-Weiß Eimelrod 1931 * (Auf)  21 9 1 11 43 : 50 -7 27 

7. 
  

TuS Helsen 1885 *  21 8 4 9 53 : 62 -9 27 

8. 
  

SG Höringhausen/Meineringhausen II  21 7 4 10 39 : 49 -10 25 

9. 
  

FSG Ederbringhausen/Buchenberg II  20 7 4 9 31 : 46 -15 25 

10. 
  

SSG Ense/Nordenbeck II  21 7 3 11 48 : 68 -20 24 

11. 
  

TSV Lütersheim 1912 * (Ab)  20 7 3 10 50 : 60 -10 23 

12. 
  

SV Braunau 1961 *  21 5 3 13 44 : 70 -26 17 

13. 
  

SV Sachsenhausen/Freienhagen II II (Neu)  21 4 4 13 36 : 84 -48 16 

14. 
  

SG Wesetal II  21 3 3 15 26 : 64 -38 12 

 

 

 

Tabelle - kreisliga B · Stand 22. Spieltag
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FUPA elF der Woche
nach dem 22. Spieltag

 

 

23 FUPA ELF der Woche nach dem 22. Spieltag 

 

Janis Schuldt  
SG Bad Wildungen/Friedrichstein II  6  

 

Christian Althoff  
SG Wesetal  5  

 

Adam Sek  
TuSpo Mengeringhausen  5  

 

Sascha Kofer  
TSV Odershausen  4  

 

Daniel Roschanski  
TuSpo Mengeringhausen  4  

  

 

 

 

 

 

 

 

Happy Birthday
Müller Ingemar ................ 01.05
Julien-Patrice Trenczek ..... 01.05
Weiss Friedrich ................. 02.05
Brooklyn-Aaron Kabazij .... 02.05
Höhle Oliver ..................... 02.05
Lindenborn Fynn .............. 02.05
Thomas Mertens .............. 03.05
Clement Claus-Heino ........ 04.05
Leon Pfaff  ........................ 04.05
Zeisbrich Jürgen  ............... 04.05
Kratz Karl  ......................... 05.05
Bultel Kevin  ..................... 06.05
Salden Wolfgang  .............. 07.05
Reuter Finn  ...................... 07.05
Jakobschak Max  ............... 08.05
Jan Kutzke  ....................... 10.05
Tom-Philipp Mützel .......... 10.05
Schinzel Andreas  .............. 11.05
Esche Marvin  ................... 11.05
Bat Daniel  ........................ 11.05
Bernd
Büchsenschütz-Göbeler  ... 14.05
Weiss Heinz-Jürgen  ......... 16.05.
Karl Christian  ................... 16.05
Moritz-Leonhard Weiss  .... 17.05
Grebe Jürgen  ................... 17.05
Briehl Michael  ................. 17.05
Müller Sven  ..................... 21.05
Franke Willi  ..................... 22.05
Jonas Kuhn  ...................... 23.05
Klein Dieter  ..................... 24.05
Hoffmann Bernd  .............. 24.05
Möller Maurice  ................ 24.05
Alexander Laukel  ............. 25.05
Rohde Gerd  ..................... 27.05
Fait Glenn  ........................ 27.05

Stürmer Ullrich  ................ 28.05
Schad Jonathan  ............... 30.05
Dennis Zeller  ................... 31.05
Müller Werner  ................. 31.05
Just Dennis  ...................... 31.05
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Tabelle A Jugend Gruppenliga

Stand 16. Spieltag

 

 

27 Tabelle A-Jugend Gruppenliga  16.Spieltag  

 

1. 
  

FC Homberg  16 12 3 1 41 : 13 28 39 

2. 
  

FSG Gudensberg  15 11 4 0 44 : 14 30 37 

3. 
  

JSG Edermünde/Brunslar/Wolfershausen  15 9 2 4 36 : 20 16 29 

4. 
  

JSG Hombressen/Udenhausen  16 9 1 6 38 : 25 13 28 

5. 
 

 

JSG Melsungen  16 8 3 5 34 : 22 12 27 

6. 
  

JSG Bad Sooden-Allendorf/Berkatal/Kammerbach  13 7 4 2 24 : 14 10 25 

7. 
  

SG Schauenburg *  15 5 4 6 26 : 27 -1 18 

8. 
  

JSG Witzenhausen/Großalmerode  16 5 2 9 26 : 43 -17 17 

9. 
  

TSG Sandershausen  14 4 2 8 22 : 29 -7 14 

10. 
  

SG JSG Bad Emst  14 4 2 8 17 : 30 -13 14 

11. 
  

TuSpo Mengeringhausen  12 4 1 7 24 : 21 3 13 

12. 
  

JFV Werra-Meissner  22 0 0 22 3 : 77 -74 0 

   

 

 

 

 





25

A-Junioren · Gruppenliga 
Samstag, 23.04.2016, 15.00 Uhr · 16. Spieltag 

Unsere U19 hat am Samstag dem Spitzenreiter aus Gudensberg einen tollen Fight geliefert und sich 
ein hoch verdientes 3:3 erkämpft. Vor dem Spiel hätte man für diesen Tipp eine tolle Quote erhalten. 
Hinterher jedoch kann man auch mit einem weinenden Auge auf das Ergebnis schauen. Doch der Reihe 
nach: Wäscher verletzt, Basti Hess auf Konfirmation in Stuttgart. Somit Felix Sperling im Tor und Marvin 
Esche als B-Jugendlicher auf Links, Yannic Weiß auf der Sechs. Doch diese Umstellungen merkte man 
überhaupt nicht. Mit einem mannschaftlich kompakten und agressiven Mittelfeldpressing machte man 
dem Favoriten von Beginn an das Leben schwer. In der 12. Minute ging unsere U19 durch Max Jakobschak 
in Führung. Georg Müller startete in den Raum, blieb am Torwart hängen. Den zurückprallenden Ball 
spielte er überlegt quer zu Max, der wuchtig einschoss. Gudensberg war geschockt, der TuSpo legte 
nach: 25 Minute- 2:0 durch Nebi Baftijari, der sich im eins gegen eins nach Zuckerpass von Schwedes 
gegen den Keeper durchsetzte. Nun machte Gudensberg sich auf, das Tor von Felix zu berennen. Doch 
unser Innenverteidiger zwischen den Pfosten stand wie eine Wand. Kurz vor der Halbzeit die Riesen-
chance zum 3:0, doch Max schoss allein vor dem Keeper zu ungenau. Nach dem Wechsel erhöhte der 
Tabellenführer mit zwei Einwechselungen den Druck. Unsere U19, bei der mittlerweile mit Tim Drössler 
ein 2000er die linke Seite abdichtete, war längst zum Abwehrpressing übergegangen. Dennoch fiel 
in der 56. Minute der Anschlusstreffer, als die bis dahin sehr stabile Defensive eine Sekunde nicht 
aufpasste. Doch wer gedacht hat, jetzt geht man unter, hatte sich getäuscht: quasi im Gegenzug, in 
der 60. Minute erobert Max den Ball, schickt den sofort startenden Nebi und der spielt alle aus und 
bringt den Ball im Tor unter. Gudensberg gab sofort wieder Gas. Mehr Verzweifelung als Hoffnung ließ 
einen Ball an die 16er-Kante des TuSpo fliegen, wo Sven Schwedes versuchte, seitlich zum Tor stehend, 
den Ball mit dem Oberschenkel zu kontrollieren. Der Ball rutschte jedoch Richtung eigenes Tor ab und 
der Stürmer der Gäste ließ sich nicht lange bitten (63.). Nun hieß es kämpfen und irgendwie die letzte 
halbe Stunde überstehen. Und das machte der TuSpo, bei dem die Kräfte nun nachließen, bis zur 85. 
Minute hervorragend. Doch dann flog eine Ecke an den langen Pfosten, wo ein gegnerischer Stürmer 
unbedrängt einnicken konnte. Der Rest war Glück und Geschick, der Jubel trotzdem groß. Leider waren 
es mal wieder die Kleinigkeiten, die ein Spiel zu unseren Ungunsten kippen ließen. Aber Vorwürfe gab 
es nicht. Im Gegenteil: Trainer Stefan Mertens spendierte ob der hervorragenden Leistung eine Kiste 
Kaltgetränke. Die hatten sich die Jungs wahrlich verdient.   
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